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Kommende Anlässe (was ist wann los): 

Eingeladen sind jeweils alle Mitglieder und Gönner sowie Gäste 

Mittwoch, 12. August, ab 19 Uhr 

Chörlistamm bei unserm Mitglied Koni Mösli im Restaurant Hähli Thörishaus. Jedermann ist 
herzlich eingeladen zum ungezwungenen Beisammensein. Es ist keine Voranmeldung nötig. 

 

Sonntag, 6. September, ganzer Tag 

Vereinsausflug zum Begegnungstag der Appenzellervereine Schweiz nach Goldach. 
Abfahrt in Bern HB 7.32 Uhr, etwa um 19 Uhr wird die Reisegruppe wieder zurück in Bern sein. 

Anmeldung per E-Mail an svendoerig@bluewin.ch oder unter Telefon 078 719 56 99 (Combox), 

Anmeldeschluss: 23. August 2015. Weitere Details unter www.appenzeller-vereine.ch.  

Die Kosten tragen die Teilnehmenden selber. 

 

Freitag, 23. Oktober, 20 Uhr 

Öffentlicher Filmabend mit gesanglicher Umrahmung im ehemaligen Kino „Marabu“ an der 
Kreuzstrasse 7 in Zollikofen. Keine Voranmeldung nötig. 

Nach dem musikalischen Auftakt des Chörlis geniessen wir gemeinsam einen Film aus dem 
Appenzellerland: „Die Schönheiten des Alpsteins“ von Thomas Rickenmann.  

In der Pause können Getränke gekauft werden. 

Parkplätze gibt es beim Kino und bei „Aldi“. Die mit dem ÖV anreisenden Gäste fahren bis RBS 
Station Oberzollikofen und erreichen das Kino innert 3 Minuten. 

 

Sonntag, 22. November, ab 9 Uhr 

Öffentlicher „Jodlerzmorge“ mit musikalischer Unterhaltung im Kirchgemeindesaal 
Schlossgut in Münsingen. 

Ein Zmorge-Buffet à discrétion lädt ein zum Verweilen bei Gesang und Musik.  

Voranmeldungen bitte per E-Mail an svendoerig@bluewin.ch oder unter Telefon 078 719 56 99 
(Combox) ab 1. November bis Freitagabend, 20. November. 

Parkplätze sind beim Schlossgut vorhanden. Auch vom Bahnhof Münsingen ist das Schlossgut in  
5 Minuten bequem erreichbar. 

 

 

Berichte über zurückliegende Veranstaltungen 

Jahreskonzert 2015 in der Kirche Belp 

In angespannter Erwartung sah das Appenzellerchörli Bern dem erstmals in dieser Form 

inszenierten Jahreskonzert entgegen, das anstelle des traditionellen Unterhaltungsabends als 

reines Konzert in der Kirche Belp angeboten wurde. Angespannt deshalb, weil ringsum 

Unterhaltungen angesagt waren und vor allem weil im angrenzenden Kreuzsaal das Jodelchörli 

der Kantonspolizei zum Konzert einlud. Durch gute Propaganda über alle unsere verfügbaren 

Kanäle entwickelte sich das Vorhaben aber wider Erwarten zum erhofften vollen Erfolg. Rund 

200 Konzertbesucherinnen und -besucher füllten die Kirche annähernd und erwarteten nebst 

dem Appenzellerchörli auch die instrumentalen Darbietungen mit Hackbrett (Nayan Stalder) und 

Orgel (Andreas Marti). 
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Unter dem Motto „Nim der Zyt“ moderierte Tätschmeister Albert Koller den Abend auf 

sympathische Art gekonnt und unterhaltsam. Das Chörli verzauberte während rund zwei Stunden 

den Kirchenraum in eine Appenzellerwelt und gab eigens für diesen Anlass einstudierte 

Jodellieder und Zäuerli zum Besten. Als einen der Höhepunkte darf auch das vereinseigene 

Duett Hildegard Koller und Chläus Manser genannt werden, das mit der Uraufführung des von 

René Hofer komponierten Jodelliedes „Aberueh“ brillierte. Es lag dann am Instrumentalduo, die 

Grenzen mit zum Teil osteuropäischen Weisen zwischendurch etwas weiter zu stecken. 

Das seit einem Jahr tätige Dirigentenduo Ursula Fröscher und Chläus Manser hatten gute Arbeit 

geleistet. Das Chörli erfreute einerseits mit der Liedauswahl und andererseits aber auch mit der 

gesanglichen Qualität. Die Freude der Jodlerinnen und Sänger übertrug sich sichtlich auf die 

Zuhörerschaft, und so darf der Abend als ein rundum gefreutes und gelungenes Konzert 

bezeichnet werden. Zum späteren Abend erfreute das Chörli dann noch zusätzlich die 

Konzertbesucher des Chörlis der Kantonspolizei im Kreuzsaal, und zwar wie es sich gehört mit 

Zäuerli und Talerschwingen – also mit bester Propaganda für „appenzellbern“! 

CL 

 

 

 

 

Brätle-Abend im Pfadiheim Rüfenacht 

Traditionsgemäss lud appenzellbern auf Mittwoch, 17. Juni, zum seit vielen Jahren angebotenen 

Brätle-Abend ins Pfadiheim Rüfenacht ein. Vom Wetter her hätte eigentlich ein grosser Zulauf 

erwartet werden dürfen. Daran teilgenommen haben dann aber nur um die 35 Personen, das 

Chörli sowie der erfreuliche Aufmarsch von 5 Kindern mitgezählt. Wie gewohnt wartete Peter 

Grubenmann mit einer prächtigen Glut auf das unterschiedlichste Bratgut der hungrigen Mäuler. 

Gemütlichkeit war angesagt, angereichert durch einige Liedvorträge des Chörli. Die Anwesenden 

genossen den milden Abend in geselliger Runde und verabschiedeten sich erst nach dem 

Eindunkeln, und das ist wenige Tage vor dem längsten Tag doch schon zu vorgerückter Stunde. 

Es ist zu hoffen, dass der Zuspruch im nächsten Jahr wieder etwas grösser sein wird. 

CL 



 

Aus dem Vereinsleben 

Hohe Geburtstage April bis August: 

75: Margrit Hurni-Heierle von Auvernier (3. April), Peter Grubenmann von Ostermundigen  

      (21. Mai) und Hans Lutz von Nidau (7. Juni) 

80: Elisabeth Styger von Köniz (30. Mai), Hans Brunner von Bern (14. Juni) und Reinhard Tobler  

      von Zollikofen (3. Juli) 

85: Konrad Alder von Bolligen (13. April) und Maria Nef-Wild von Bern (13. Juli) 

91: Karl Rechsteiner von Bern (23. August) 

93: Heinrich Signer von Münsingen (2. August) 

94: Trudi Mani-Oertle von Ostermundigen (21. April) 

95: Adolf Pfenninger von Bern (22. Juni) 

96: Heidi Staub von Reichenbach i.K. (31. Juli) 

Allen Jubilarinnen und Jubilaren wünschen wir alles Gute, gute Gesundheit sowie viele gefreute 
Momente und beglückwünschen sie herzlich zu ihren Wiegenfesten. 

 

Langjährige Mitgliedschaften April bis August (ab 25 Jahren): 

Folgende Mitglieder haben runde Mitgliedschaftsjubiläen feiern können: 

25 Jahre: Albert Fritsche von Schwarzenburg 

30 Jahre: Anna Brun-Kölbener von Bern, Josef Graf von Worb, Elisabeth Rufer von Burgdorf und  

                 Meta Willen-Alder von Uetendorf  

45 Jahre: Margrit Hurni-Heierle von Auvernier und Josy Motzer von Bern 

50 Jahre: Margrit Müller-Kellenberger von Bern 

55 Jahre: Ernst Rüegg von Bern 

Wir danken für die Verbundenheit und hoffen, dass wir noch lange auf ihre Treue zum Verein 
zählen dürfen! 

 
 

Buchtipp   

Neuer Kriminalroman aus dem Appenzellerland: „Tod eines Wunderheilers“ 

(Autor: Peter Eggenberger, Wolfhalden) 

Noch nie wurde die Welt der Appenzeller Gütterlitökter in einem Roman thematisiert. Eigentlich 
erstaunlich, zumal das Thema überaus vielschichtig und spannend ist … 

(Appenzeller Verlag, ISBN 978-3-85882-720-3, 180 Seiten, Fr. 32.-) 
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